
Landkreis Uckermark Prenzlau, den 24.02.2015 
Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport Tel. 03984/701009 
 
 
Protokoll der 3. Sitzung des Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport am 
18.02.2015 - öffentlicher Teil 
 
Datum: 18.02.2015 
Zeit: 17:00 Uhr –18:06 Uhr  
Ort: Kreisverwaltung Uckermark in Prenzlau, Karl-Marx-Straße 1, Haus 4, Raum 301 

 
Anwesende Ausschussmitglieder:  
 
SPD/BVB-Fraktion 
 
Herr Sebastian Finger SPD/BVB  
Herr Christian Hartphiel SPD/BVB  
Frau Susan Jahr SPD/BVB  
 
CDU-Fraktion 
 
Herr Wolfgang Banditt CDU Vorsitzender 
Herr Andreas Meyer CDU  
Herr Thomas Neumann CDU  
 
Fraktion DIE LINKE 
 
Frau Madlen Bismar DIE LINKE in Vertretung für Heiko Poppe 
Herr Axel Krumrey DIE LINKE  
 
Fraktion FDP/AfD 
 
Herr Jürgen Drägert FDP/AfD  
 
Fraktion Grüne/RdUM 
 
Frau Birgit Bader Grüne/RdUM ab 17:05 Uhr 
 
Sachkundige Einwohner 
 
Frau Magdalena Michalczyk CDU  
Frau Monika Thomas DIE LINKE  
 
Verwaltung 
 
Frau Karina Dörk 1. Beigeordnete  
Herr Jörg Brämer Büroleiter Landrat  
Herr Uwe Falke Amtsleiter Liegenschafts- und  
                                               Schulverwaltungsamt 
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Schriftführer 
 
Frau Michaela Felgener Büro des Landrates/ 
                                               Kreistagsbüro 

 

 
Gäste 
 
Herr Ludger Melters              stellv. Schulleiter OSZ UM  
Frau Jeanette Stockmann de Caro     Schulleiterin KVHS UM  
Frau Jana Winkler              Schulrätin LSA Frankfurt/Oder  
 
Abwesende Ausschussmitglieder: 
 
SPD/BVB-Fraktion 
 
Herr Uwe Neumann SPD/BVB entschuldigt 
 
CDU-Fraktion 
 
Herr Volkhard Maaß CDU entschuldigt 
 
Fraktion DIE LINKE 
 
Herr Heiko Poppe DIE LINKE entschuldigt 
 
Fraktion Bauern-Ländlicher Raum 
 
Herr Achim Rensch BLR entschuldigt 
 
Sachkundige Einwohner 
 
Herr Wilfried Steinert SPD/BVB entschuldigt 
Herr Peter Thönneßen Vorsitzender Kreis- 
                                               schulbeirat 

entschuldigt 

 
 
zu  TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Banditt begrüßt die Mitglieder des KBSA, die 1. Beigeordnete Frau Dörk, die 
weiteren Mitarbeiter der Verwaltung, alle Gäste und die Vertreter der Medien.  
 
Er stellt fest, dass um 17:00 Uhr 9 Abgeordnete und 2 sachkundige Einwohner und 
des Ausschusses anwesend sind und der Ausschuss somit beschlussfähig ist. 
  
 
zu  TOP 2: Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
 
Herr Banditt teilt mit, dass die Tagesordnung allen Ausschussmitgliedern form- und 
fristgerecht zugegangen ist.  
(Frau Bader erscheint um 17:05 Uhr.) 
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 zu  TOP 2.1: Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung 
 
Herr Banditt stellt fest, dass keine Anträge zur Änderung der Tageordnung vorliegen.  
 
Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport stimmt der Tagesordnung des öffentli-
chen Teils zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja: einstimmig 
 
Die Sitzung hat somit folgende Tagesordnung im öffentlichen Teil:  
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
2. Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil)  
 2.1 Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung 
3. Bestätigung des Protokolls der 2. Sitzung des Ausschusses für Kultur, Bildung  
          und Sport am 19.11.2014 - öffentlicher Teil  
4. Informationen  
5. Einwohnerfragestunde  
6. Anfragen  
7. Anträge  
8. Vorstellung des Projektes "alpha kommunal" des Deutschen Volkshochschul- 
           verbandes BR/240/2015 
9. Vergabe von Fördermitteln 2015 entsprechend der Richtlinie für die Vergabe  
           von Zuwendungen zur Förderung von Kunst und Kultur im Landkreis  
           Uckermark BV/208/2015 
10. Vergabe von Fördermitteln 2015 bis 2.500 € entsprechend der Richtlinie  
           für die Vergabe von Zuwendungen zur Förderung von Kunst und Kultur im  
           Landkreis Uckermark BR/237/2015 
  
 
zu  TOP 3: Bestätigung des Protokolls der 2. Sitzung des Ausschusses für Kul-
tur, Bildung und Sport am 19.11.2014-öffentlicher Teil 
Vorlage: 055/2015 
 
Herr Banditt stellt fest, dass in der vorgegebenen Frist keine Einwendungen gegen 
das Protokoll der 2. Sitzung des Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport am 
19.11.2014 – öffentlicher Teil im Kreistagsbüro eingegangen sind und das Protokoll 
somit als bestätigt gilt. 
 
Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport stimmt dem vorliegenden Protokoll  
(öffentlicher Teil) zu. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: 8  Nein: 0  Enthaltungen: 2 
 
 
 zu  TOP 4: Informationen 
 
Frau Dörk geht auf den Jahresbericht 2014 des Liegenschafts- und Schulverwal-
tungsamtes ein, der dem Protokoll beigelegt wird. Nachfragen hierzu können in der 
nächsten Ausschusssitzung erörtert werden. 
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Hinsichtlich der Einrichtung von W-LAN an Schulen informiert Herr Falke, dass der 
Schulträger bei Interesse und bestehendem Bedarf einen Aufbau von W-LAN for-
ciert, da IT-Medien immer mehr zum Alltag gehören.  
Am OSZ Standort in Prenzlau wird es ab dem 2. Schulhalbjahr 2015 ein W-LAN An-
gebot hierzu geben. Hier wurde ein Pilotprojekt gestartet, da die technischen Vo-
raussetzungen und das Interesse der Schule vorlagen. Sollte sich dies hinsichtlich 
aller zu klärenden Punkte (technische Möglichkeiten, Schutz der Nutzer, etc.) als gut 
erweisen, könnte dies an anderen Schulen ebenfalls integriert werden.  
Herr Krumrey schlägt vor, diesen Punkt unter Einbindung des OSZ Prenzlau noch-
mals tiefgründiger zu thematisieren und zu diskutieren.  
Herr Falke könnte sich vorstellen, dass Herr Melters vom OSZ Prenzlau bereit ist, die 
bisherigen Erfahrungen (1. Grund der Mitarbeit, 2. bisheriges Verfahren) darzulegen.  
Herr Finger führt an, dass es nicht nötig ist, eine öffentliche Meinungsbildung zum 
Thema zu initiieren. Vielmehr sollte die W-LAN-Einführung flächendeckend umge-
setzt werden.  
Herr Krumrey gibt zu bedenken, dass das schulische W-LAN dennoch ein anderes 
ist. Frau Bader stimmt Herrn Krumrey zu und erläutert dies aus Lehrersicht. 
 
Herr Falke informiert über die Möglichkeiten, dem Lehrermangel in der Uckermark 
entgegenzuwirken. Dies erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Landesschulamt. Herr 
Meyer erkundigt sich nach dem derzeitigen Stand der Fachkräfte an den Schulen in 
Prenzlau. Er ist der Meinung, dass hier zu wenige Lehrer beschäftigt sind.  
Frau Winkler erklärt die Verfahrensweise. Derzeit stellt sich die Situation in Prenzlau 
so dar, dass zwar alle Stellen besetzt sind, jedoch auch teilweise krankheitsbedingter 
Unterrichtsausfall auftritt.   
 
zu  TOP 5: Einwohnerfragestunde 
 
Herr Banditt stellt auf Nachfrage fest, dass keine Einwohnerfragen vorliegen. 
  
 
zu  TOP 6: Anfragen 
 
Herr Banditt teilt mit, dass keine Anfragen vorliegen. 
  
 
zu  TOP 7: Anträge 
 
Herr Banditt informiert darüber, dass keine Anträge vorliegen. 
  
 
zu  TOP 8: Vorstellung des Projektes "alpha kommunal" des Deutschen Volks-
hochschulverbandes 
Vorlage: BR/240/2015 
 
Frau Stockmann de Caro referiert zum Projekt anhand einer Präsentation.  
Zentrales Thema ist der Analphabetismus in Deutschland sowie der Uckermark und 
die Möglichkeiten, Betroffenen einen Ausweg zu zeigen.  
AlphaKommunal in der Uckermark 
-> Train-the-Trainer-Schulung für 2 Dozenten aus Uckermark 
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-> Durchführung von Sensibilisierungsschulungen für Mitarbeiter Jobcenter im  
           März 2015 (refinanziert über DVV/BMBF im Projektrahmen) 
• Umfang: 5 h 
• Inhalt: Hintergrundwissen Analphabetismus, woran erkennt man Analphabe- 
           tismus, wie geht man professionell damit um? 
• 30 Mitarbeiter 
• perspektivisch Fortsetzung der Schulungen für alle Mitarbeiter – Ausweitung  
           möglich 
Nachfragen seitens Frau Bader, Herr Finger, Frau Bismar und Frau Thomas werden 
von Frau Stockmann de Caro beantwortet. 
  
Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport stimmt dem Bericht zu. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig 
  
 
zu  TOP 9: Vergabe von Fördermitteln 2015 entsprechend der Richtlinie für die 
Vergabe von Zuwendungen zur Förderung von Kunst und Kultur im Landkreis 
Uckermark 
Vorlage: BV/208/2015 
 
Frau Dörk gibt den Hinweis, dass es unter Punkt 16 der Vorlage richtig heißen muss: 
Veranstaltungszeitraum: 2015.  
Herr Hartphiel erkundigt sich, warum einzelne Antragsteller mit 0,00 € aufgelistet 
sind.  
Frau Dörk informiert, dass die 3 Antragsteller mit einer 0-Finanzierung bereits in Vor-
jahren eine Förderung erhielten, ein anderes Projekt gefördert wird bzw. über andere 
Förderwege bezuschusst werden.  
Frau Stordeur weist darauf hin, dass einzelne Projekte ausfinanziert werden sollten. 
Das sogenannte „Gieskannenprinzip“ wurde vor Jahren ausprobiert, hat sich nicht 
bewährt.  
 
 Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport stimmt der Beschlussvorlage zu und 
empfiehlt dem Kreistag, die Beschlussvorlage zu beschließen.  
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig 
  
 
zu  TOP 10: Vergabe von Fördermitteln 2015 bis 2.500 € entsprechend der 
Richtlinie für die Vergabe von Zuwendungen zur Förderung von Kunst und Kul-
tur im Landkreis Uckermark 
Vorlage: BR/237/2015 
 
Herr Krumrey erkundigt sich, warum der eine Projektantrag des MKC (Nr. 22 der Vor-
lage) abgelehnt wurde. Frau Stordeur antwortet, dass eine Ausfinanzierung dieses 
Projektes nicht möglich wäre und somit hat man sich entschieden, diesen Antrag ab-
zulehnen. Eine Durchführung der Veranstaltung ist hierdurch jedoch nicht gefährdet.  
Herr Hartphiel erwidert, dass die Durchführung der Wasserspiele 2015 sehr wohl ge-
fährdet ist, da diese mittels einer Co-Finanzierung durch das Land Brandenburg fi-
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nanziert werden. Dem Landkreis lag bislang eine andere Information vor. Vorge-
schlagen wird, mit dem Antragsteller andere Fördermöglichkeiten zu besprechen. 
 
Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport stimmt der Berichtsvorlage  zu. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig 
 
Herr Banditt schließt die Sitzung um 18:06 Uhr.  
 
 zur Kenntnis genommen: 
 
 
gez. Wolfgang Banditt gez. Dietmar Schulze 
Ausschussvorsitzender Landrat 
 
 
gez. Michaela Felgener 
Schriftführerin  
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